
   

 Gemeinde See 

Au 220                                                                       05441/8203 

6553 See                                                 gemeinde@see.tirol.gv.at 

 

 

See, am 24.08.2022 

Betreff: GRS 06/2022 
 
 

K U N D M A C H U N G 
 

zu der am Montag, den 22.08.2022, im Gemeindeamt  See  
stattgefundenen öffentlichen Gemeinderatssitzung: 

 
 
ANWESENDE:   
Bgm. Michael Zangerl  
Bgm.-Stellv. Hubert Zangerl   
GV Norbert Tschiderer 
GV Thomas Siegele 
GV Stefan Juen                         
Bernhard Spiss    
Walter Seiwald    
Raimund Narr     
Viktoria Mussak 
Ewald Narr    
Roland Burger    
Leonhard Schmid 
Dorothea Ladner – 1. Ersatzmitglied Liste AKTIV 
 
Entschuldigt:    Peter Juen 
 
Außerdem anwesend:       3 Mitglieder Tennisclub See, 

         1 Gemeindebürger 
 
Schriftführer:  Roswitha Schmid 
 
Mit folgender Tagesordnung: 
 
1. Begrüßung durch den Bürgermeister 
2. Genehmigung der Niederschrift GRS 05/2022 
3. Bericht des Bürgermeisters 
4. Beschlussfassung Vermessungsurkunde OPH GZ. 7127/16/C 
5. Beratung und Beschlussfassung Flächenwidmungsplanänderung: Gewerbegebiet Labebene 
6. Beratung und Beschlussfassung Flächenwidmungsplanänderung: TF der neu verm. GP. 134 
7. Beschlussfassung finanzielle Unterstützung InfoEck Oberland 
8. Beratung und Beschlussfassung Ausschreibung Winterdienst Gehsteig 
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9. Beratung und Beschlussfassung Übernahme Kapitalerhöhung Bergbahnen See Gesellschaft 
m.b.H. 

10. Beschlussfassung Indexanpassung der Beitragsgebühren im Meldewesen an den TVB Paznaun-
Ischgl 

11. Beratung und Beschlussfassung Einrichtung Jugendtreff 
12. Beratung und Beschlussfassung Ansuchen Tennisclub 
13. Beratung Löschung Weilername 
14. Gemeindegutsagrargemeinschaft Waldgemeinschaft Kappl-See:                                                                

a) Beschlussfassung Rechnungsfreigabe Heli Tirol 
b) Beschlussfassung Rechnungsfreigabe Abler Holzschlägerung Holzhandel GmbH 
c) Ansuchen Wassergenossenschaft Quellsanierung, Neuerschließung Ostquelle 
d) Beschlussfassung Vermessungsurkunde OPH GZ. 7865/21 

15. Personalangelegenheiten (nicht öffentlich):  Dienstverträge 
16. Anträge, Anfragen und Allfälliges 

 

ERLEDIGUNG: 
 

zu Punkt 1: 
Um 20 Uhr eröffnet der Bürgermeister die Gemeinderatssitzung und begrüßt alle Anwesen-
den. 
Das Ersatzmitglied Dorothea Ladner nimmt heute das erste mal an einer Gemeinderatssit-
zung teil und wird daher angelobt. 
Folgende Punkte werden noch einstimmig in die Tagesordnung aufgenommen: 
 

16. Vergabe Darlehen „Sanierung Quellfassungen“ 
17. Bericht Kassaprüfung 

 
zu Punkt 2: 
Das Sitzungsprotokoll GRS 05/2022 vom 30.05.2022 wird einstimmig genehmigt. 
 
zu Punkt 3: 
Gemeindearbeiter:  Stefan Dobler  –  Arbeitsbeginn: 20.06.2022 
                                    Patrick Zangerl – Arbeitsbeginn: 25.07.2022 
Bisher erledigte Arbeiten:  Entleerung Wasserschächte, Säuberung der Straßen nach Unwet-
ter, Instandhaltungsarbeiten im Schulhaus, Sanierung Werkbänke. 
Aufgrund der besseren Zufahrtsmöglichkeit wurde in der Volksschule der Arbeitsplatz für die 
Gemeindearbeiter eingerichtet. 
Zwischenzeitlich wurden auch schon verschiedene Geräte angeschafft. 
 
Friedhof:  Für die Müllentsorgung wurden neue Container angeschafft. 
                  Für den Bodenausgleich wurde eine Fuhre Kies bereitgestellt. 
 
Ferienbetreuung: Nach der Erhebung bei den Eltern war der Bedarf für eine Betreuung wäh-
rend des Sommers gegeben. Die Abwicklung erfolgte über den Verein der Tagesmütter. 
Es gab sehr positive Rückmeldungen. Den Kindern wurde ein abwechslungsreiches Pro-
gramm angeboten. 
 
Hashtag und Werbemöglichkeit:  Der Hashtag am Ortseingang wird neu positioniert. 
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Die entsprechenden Betonklötze sind bereits aufgestellt. Ebenfalls wird eine überdachte 
Werbemöglichkeit für die Vereine aufgestellt. Die Holzüberdachung wird von Hubert Zangerl 
ausgeführt. 
 
Wildbach- und Lawinenverbauung: Der Weg für den Sperrenbau ist fertiggestellt. 
Angedacht ist, dass künftig jährlich zwei Sperren errichtet werden. 
Bemängelt wird, dass das Frostkoffermaterial aus Kappl geliefert wurde, obwohl die Gemein-
de genug eigenes Material zur Verfügung hätte. 
 
Quellfassungen:  Im Jahr 2021 wurde die Jägerhüttenquelle und die Moosbodenquelle sa-
niert. Heuer wurden die Grubenquelle 1+2 und die Mesners Brunnenquelle 1+2 saniert. 
Somit sind die Quellfassungen auf dem neuesten Stand der Technik. 
 
Schutzweg vor dem Gemeindehaus:  Der Randstein wurde abgesenkt. Die Beleuchtung wird 
Ende August geliefert. In diesem Zuge werden dann aufgrund der neu zu schaffenden Auf-
standsfläche auch noch die Parkplätze neu eingeteilt. 
 
Parkplätze Ostseite Gemeindehaus zu Gstrein: 
 

 
 

Die Planung soweit fertiggestellt, es fehlt lediglich noch das Projekt von Walch Pepi zur Ver-
sorgung der Oberflächenwässer. Die Umsetzung soll noch im Herbst erfolgen. 
 
Anschaffungen Winterdienst:  

• Der Fendt Traktor wird Anfang September geliefert - das Zubehör Streuer, Pflug Ende 
Oktober. Fräse ist schon bei RA-Technik. Die 130.000 € Bedarfszuweisung vom Land 
für die Anschaffung des Traktors fließen im Oktober. Vereinbarte Lieferung ist Anfang 
September.  

• Liebherr Radlader 510 wird samt Zubehör Ende November geliefert, 5 Jahres Leasing, 
danach geht der Radlader in den Besitz der Gemeinde über.   

Bei Lieferverzögerungen können kurzfristig Alternativen organisiert werden. 
Stefan Dobler hat den F-Führerschein schon gemacht. Patrick Zangerl ist gerade dabei. 
 
Maßnahmen Verkehrsberuhigung:  Wie bei der letzten Sitzung vereinbart wurden für die 
Geräte für die Verkehrszählung und Geschwindigkeitsmessung an verschiedenen Orten ein-
gerichtet:  - Auffahrt Kirche, Auffahrt Schnatzerau bei Haus Knoll und Auffahrt Klaus 
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Gemeinschaftskraftwerk Paznaun: 
 

 
 

Im Jahr 2017 lag die Kostenschätzung bei 30 Mio. und hat sich nun auf 38 Mio erhöht.  
Als Geschäftsführer der Kraftwerksgesellschaft wurde Bgm. Helmut Ladner bestimmt.  
Hr. Jakob Klimmer und Hr. Michael Hold (Elektrizitätswerke Reutte AG) begleiten das Projekt 
auf Vertragsbasis. 
Im Jahr 2023 ist die Planungsphase, 2024 ist der Baubeginn geplant. 
Die Finanzierung soll ohne Gemeindehaftung möglich sein. 
 
zu Punkt 4:   
Der Vermessungsplan der Fa. Obex-Pfeifer-Haas, Ziviltechniker GesmbH für Vermessungswe-
sen, Stampfle 135 a, 6500 Stanz b. Landeck, GZ: 7127/16/C wird mit 12-JA-Stimmen und ei-
ner Stimmenthaltung beschlossen. 
Die Trennflächen 1 im Ausmaß von 64 m² wird aus dem öffentlichen Gut entwidmet (Exka-
merierung). 

 

zu Punkt 5: 
Beschluss: 
Auf Antrag des Bürgermeisters beschließt der Gemeinderat der Gemeinde See gemäß § 68 
Abs. 3 Tiroler Raumordnungsgesetz 2022 – TROG 2022, LGBl. Nr. 43, idgF, den von der Fa.  
ProAlp ausgearbeiteten Entwurf vom 02.06.2022, mit der Planungsnummer 623-2022-
00002, über die Änderung des Flächenwidmungsplanes der Gemeinde See im Bereich Ge-
werbegebiet Labebene, betroffene Grundstücke: 1124/1 und 1141/1, KG 84012 See, (zur 
Gänze/zum Teil) durch 4 Wochen hindurch zur öffentlichen Einsichtnahme aufzulegen. 
 
Der Entwurf sieht folgende Änderung des Flächenwidmungsplanes der Gemeinde See vor: 
Grundstück 1124/1, KG 84012 See:  
rund 218 m² von Freiland § 41 in Eingeschränktes Gewerbe- u. Industriegebiet § 39 (2) 
Festlegung Zähler: 3 
Festlegung Erläuterung: beschränkt auf Handwerksbetriebe und Transportgewerbe mit den 
damit zusammenhängenden Handels- und Dienstleistungseinrichtungen 
Grundstück 1141/1, KG 84012 See  
rund 669 m² von Freiland § 41 in Eingeschränktes Gewerbe- u. Industriegebiet § 39 (2) 
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Festlegung Zähler: 3 
Festlegung Erläuterung: beschränkt auf Handwerksbetriebe und Transportgewerbe mit den 
damit zusammenhängenden Handels- und Dienstleistungseinrichtungen 
 
Gleichzeitig wird gemäß § 68 Abs. 3 lit. d TROG 2022 der Beschluss über die dem Entwurf 
entsprechende Änderung des Flächenwidmungsplanes gefasst. 
Dieser Beschluss wird jedoch nur rechtswirksam, wenn innerhalb der Auflegungs- und Stel-
lungnahmefrist keine Stellungnahme zum Entwurf von einer hierzu berechtigten Person oder 
Stelle abgegeben wird. 
Der Beschluss wird einstimmig gefasst. 
 
zu Punkt 6: 
Beschluss: 
Auf Antrag des Bürgermeisters beschließt der Gemeinderat der Gemeinde See gemäß § 68 
Abs. 3 Tiroler Raumordnungsgesetz 2022 – TROG 2022, LGBl. Nr. 43, idgF, den von der Fa.  
ProAlp ausgearbeiteten Entwurf vom 07.07.2022, mit der Planungsnummer 623-2022-
00001, über die Änderung des Flächenwidmungsplanes der Gemeinde See im Bereich Obere 
Au, betroffenes Grundstücke: Teilfläche der neu vermessenen Gp. 134, KG 84012 See, durch 
4 Wochen hindurch zur öffentlichen Einsichtnahme aufzulegen. 
 
Der Entwurf sieht folgende Änderung des Flächenwidmungsplanes der Gemeinde See vor: 
Teilfläche der neu vermessenen Gp. 134, KG 84012 See:  
rund 305 m² von Freiland § 41 in Kerngebiet § 40 (3) 
 
Gleichzeitig wird gemäß § 68 Abs. 3 lit. d TROG 2022 der Beschluss über die dem Entwurf 
entsprechende Änderung des Flächenwidmungsplanes gefasst. 
Dieser Beschluss wird jedoch nur rechtswirksam, wenn innerhalb der Auflegungs- und Stel-
lungnahmefrist keine Stellungnahme zum Entwurf von einer hierzu berechtigten Person oder 
Stelle abgegeben wird. 
Der Beschluss wird einstimmig gefasst. 
 
zu Punkt 7: 
Das „InfoEck Oberland“ wurde seitens der Gemeinde bereits in den letzten Jahren unter-
stützt. Nachdem die befristete Zusage für drei Jahre im heurigen Jahr ausläuft und die Ein-
richtung nur mit der finanziellen Unterstützung der Gemeinden aufrechterhalten werden 
kann, wurde seitens des Vereins „Jugend und Generationen“, der das InfoEck Oberland be-
treut, wieder um die Gewährung eines Zuschusses in Höhe von € 0,25 je Einwohner für 
die Jahre 2023 bis 2025 angesucht. Bei der Bürgermeisterkonferenz am 23.06.2022 haben 
sich die anwesenden Bürgermeister und Vizebürgermeister einstimmig für eine weitere Un-
terstützung ausgesprochen. Für die von jeder Gemeinde notwendige Beschlussfassung wur-
de von der Gemeindeaufsicht ein Vorschlag unterbreitet. 
Beschluss: 
Der Gemeinderat der Gemeinde See beschließt mit 13 Stimmen gegen 0 Stimmen, das 
„InfoEck der Generationen im Oberland“ mit einem jährlichen Beitrag von € 0,25 pro Ein-
wohner laut jeweils aktueller Registerzählung in den Jahren 2023 bis 2025 zu unterstützen.  
Die Bezirkshauptmannschaft Landeck wird ermächtigt, den Betrag bei den Abgabenertrags-
anteilen einbehalten zu lassen. 
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zu Punkt 8: 
Es ist beabsichtigt ab der kommenden Wintersaison 2022/23 die Besorgung des Gehsteig-
Winterdienstes in der Gemeinde See im Wege der Direktvergabe neu zu beschafften. 
Beschluss: 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Ausschreibung des Gehsteig-Winterdienstes lt. 
Vorlage. Die Ausschreibung erfolgt auf der Homepage der Gemeinde See und per Postwurf. 
 
zu Punkt 9: 
Dieser Tagesordnungspunkt muss auf die nächste Gemeinderatssitzung vertagt werden. 
Seitens der Bergbahnen See muss jedem Gesellschafter die Möglichkeit eingeräumt werden 
Kapital aufzustocken. Fristablauf ist der 02. September 2022. 
 
zu Punkt 10:   
Der Tourismusverband Paznaun-Ischgl sucht um Indexanpassung der Beitragsgebühren im Meldewe-
sen an (der Beitragssatz ist seit 2006 unverändert). 
Beschluss: 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, den Beitragssatz pro Nächtigung ab 01.01.2024 von € 0,022 
auf € 0,028 (€ 0,031 würde es lt. derzeitigem Index treffen) zu erhöhen. 
Der Beitragssatz pro Nächtigung wird ab diesem Zeitpunkt wertgesichert. Er erhöht sich im gleichen 
Verhältnis, wie der jährlich verlautbarte Verbraucherpreisindex 2020. Ausgangsbasis ist die für den 
Monat Jänner 2024 verlautbarte Indexzahl. Schwankungen der Indexzahl nach oben und unten bis 
einschließlich 5 % bleiben unberücksichtigt. Steigt oder fällt die Indexzahl um mehr als 5 %, ist das 
Entgelt ab dem der Erhöhung folgenden Jahr neu festzusetzen. 
 

zu Punkt 11:   
Im Ausschuss für die Jugend, Familie und Soziales sind Juen Peter, Auer Bettina, Konrad Christian und 
Mussak Viktoria vertreten. 
Geplant ist die Einrichtung eines Jugendtreffs im Widum in Zusammenarbeit mit der Plattform Offe-
ne Jugendarbeit Tirol.  

Als erste Maßnahme wird nun ein Fragebogen an die Eltern und Jugendliche verschickt, um  
ihre Ideen und Wünsche in die Umsetzung einzubeziehen.  
Die Personalkosten für die Betreuung des Jugendraumes werden vom Land Tirol gefördert. 
 
Beschluss: 
Der Gemeinderat der Gemeinde See beschließt einstimmig, das Projekt Jugendarbeit weiter 
zu verfolgen und zu unterstützen. 
 
zu Punkt 12:   
Lt. eingeholten Angeboten würde der Endausbau der Tennisanlage rund € 135.000,00 an 
Kosten verursachen. Die Kosten konnten durch die Eigenleistung der Clubmitglieder auf rund 
€ 105.000,00 erheblich gesenkt werden. Der Tennisclub selber hat € 40.000,-- an finanziellen 
Mitteln eingebracht. Zudem konnten vom Sportdachverband der Sportunion Förderungen in 
der Höhe von € 8.000,00 für das Projekt eingebracht werden. 
Daraus ergibt sich ein offener Finanzierungsbedarf von rund € 57.000. 
Vom Land Tirol Sportabteilung wurde vorgeschlagen, dass sich die Gemeinde zumindest in 
derselben Höhe wie der Tennisclub am Projekt beteiligt. 
Obmann Thomas Gstrein stellt daher an die Gemeinde See den Antrag, für die Leistung eines 
jährlichen Zuschusses auf 10 Jahre in der Höhe von jährlich € 4.000,00 für die Ausfinanzie-
rung des Projektes.  
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Beschluss: 
Der Gemeinderat der Gemeinde See beschließt einstimmig, den Tennisclub mit einem jährli-
chen Zuschuss auf 10 Jahre in der Höhe von jährlich € 4.000,00 zu unterstützen, erstmalig im 
Jahr 2022. 
 
zu Punkt 13:   
Schweighofer Leonhard hat bei der Gemeinde See einen Antrag auf Änderung eines Weiler-
namens eingebracht. Aufgrund der Namensgleichheit der Gande in See und der Gande in 
Kappl mit der gleichen Postleitzahl gibt es immer wieder Probleme.  
Er beantragt, dass die Gande in See aufgelöst und der Neder zugeteilt wird. Der Ortsteil 
Neder könnte auch mit Unterneder geteilt werden, weil auch im allgemeinen Sprachge-
brauch Unterneder verwendet wird. 
 

Beschluss: 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig den Beschluss zu vertagen. 
Es soll diesbezüglich erst auch ein Gespräch mit der Gemeinde Kappl geführt werden. 
Ebenfalls sind die anfallenden Kosten für die betroffenen Gemeindebürger abzuklären (Neu-
austellung Dokumente usw.). 
Schmid Leonhard: Neben den Einwohner des Weilers Gande müssen auch die Grundeigen-
tümer einbezogen werden. 
 
zu Punkt 14: 
Laut Agrarbehörde sind Aufträge und Rechnungen, welche die Gemeindegutsagrargemein-
schaft betreffen und Kosten über 10.000,00 Euro verursachen, vom Gemeinderat zu be-
schließen. 
a) Die Zahlung der Rechnung der Firma Heli Tirol GmbH, 6462 Karres, in Höhe von 28.474,00      
Euro netto (Schadholzlogging) wird einstimmig beschlossen 
 
b) Die Zahlung der Rechnung der Firma Abler Holzschlägerung Holzhandel GmbH, Fließerau 
384 b, 6500 Landeck, in der Höhe von 17.494,80 für die Aufarbeitung von Schadholz / Käfer-
holz wird einstimmig beschlossen. 
 
c)  Roland Burger – Substanzverwalter der Gemeinde See informiert den Gemeinderat, dass 
die Wassergenossenschaft See-Au unter Obmann Robert Ladner, mit Schreiben vom 
26.07.2022 die beiden Substanzverwalter der Agrargemeinschaft Waldgemeinschaft Kappl-
See informiert hat, dass ab ca. 20. September Arbeiten oberhalb des Wasserbassins am 
Lahngang durchgeführt werden. Die vorhandenen Quellfassungen werden saniert und dafür 
sind notwendige Holzarbeiten im Umkreis von ca. 20 m der Quellen erforderlich.  Im Zuge 
der Sanierungsarbeiten ist geplant, eine weitere Quelle ca. 30 m östlich und ca. 15 m ober-
halb der bestehenden Quellen zu suchen und zu erschließen. Die neue Ostquelle müsste in 
diesem Zuge ausgegraben und über den Winter beobachtet werden. Erst nach positiver Be-
urteilung der Quellschüttung kann die Quelle im nächsten Jahr gefasst und eingeleitet wer-
den. 
 
d) Die Familie Rossetti Monika, Grubegg, beabsichtigt auf einer Teilfläche (8) der Gp. 1943 
(derzeitiger Grundeigentümer Ladner Andreas) und einer Teilfläche (4) der Gp. 2093/7 (der-
zeitige Grundeigentümerin Agrargemeinschaft Waldgemeinschaft Kappl-See) ein Wohnhaus 
zu errichten. Der entsprechend vorgelegte Teilungsplan der Vermessung OPH liegt nun zur 
Beschlussfassung vor. 
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Beschluss: 
Der Gemeinderat der Gemeinde See genehmigt einstimmig den Vermessungsplan der 
Vermessung OPH, GZ: 7865/21 
 
zu Punkt 15: 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig die vorliegenden Dienstverträge für: 

• Dobler Stefan, Trautmannskinden 66, 6553 See 

• Zangerl Patrick, Elis 127/3, 6553 See 

• Oberlechner Ramona, Klaus 153, 6553 See 

• Juen Patricia, Lahngang 113, 6553 Kappl 

• Schweighofer Nadine, Nr. 173/2, 6572 Flirsch 
 
zu Punkt 16: 
Für das ausgeschriebene Darlehen „Sanierung Quellfassungen“ sind 4 Angebote eingegan-
gen. 
Dabei geht die Sparkasse Imst AG als Bestbieter hervor. 
 
Beschluss: 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Vergabe des Darlehens „Sanierung Quellfassun-
gen“ an die Sparkasse Imst AG, Sparkassenplatz 1, 6460 Imst, zu nachstehenden Konditio-
nen. 
 
Finanzierungsvolumen:          EUR 150.000,00 
Verwendungszweck:               Sanierung Quellfassungen 
Laufzeit:                                     15 Jahre  
Zuzählung:                                 01.09.2022 
Rückzahlung:                             vierteljährliche Kapitalraten ab 31.03.2023 
Konditionen:                              Verzinsung Variabel: 
                                                     Sollzinssatz derzeit 0,48 % p.a. kontokorrentmäßig dekursiv. 
 
 
                                                     Für die weiteren Zinsperioden beträgt die Verzinsung bis auf 
                                                     weiteres jeweils 0,48 % Marge p.a. über dem 3-Monats- 
                                                     EURIBOR ohne Rundung. 
Sicherstellung:                           aufsichtsbehördliche Genehmigung 
Sonstiges:                                   keine Bearbeitungsgebühr, keine Bereitstellungsprovision, 
                                                     keine Kontoführungsgebühr, Ausnützung nach aufsichtsbe- 
                                                     hördlicher Genehmigung, Vorlage aktueller Rechnungsunter- 
                                                     lagen 
 
zu Punkt 17: 
Ewald Narr – Obmann des Überprüfungsausschusses – berichtet über die durchgeführte Kas-
senprüfung am 21.06.2022 für das 02. Quartal. 
Die Bücher werden perfekt, sauber und vorbildlich geführt und vom Überprüfungsausschuss 
für in Ordnung befunden. 
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zu Punkt 18:  Anträge, Anfragen und Allfälliges: 
Thomas Siegele:  Die Quellstuben sind saniert. Überlegenswert wäre nun gerade in dieser 
Zeit das Projekt Trinkwasserkraftwerk wieder anzudenken. Von der Planung bis zur Ausfüh-
rung dauert es auch ein paar Jahre. 
Bgm. Michael Zangerl:  Er hat diesbezüglich schon ein Gespräch mit Ing. Josef Walch geführt. 
Eine Rentabilität für dieses Projekt ist erst im Zuge beim Tausch der Leitungen gegeben. 
 
Stefan Juen erkundig sich, ob es bei der Causa „Nicolussi“ Neuigkeiten gibt: 
Bgm Michael Zangerl:  Bei der kürzlich durchgeführten Verhandlung handelte es sich um 
eine privatrechtliche Geschichte zwischen Bernhard Lang und Nicolussi. 
Für die Aufstellung des Hot Pots beim Objekt Kirchstraße braucht es keine baurechtliche Ge-
nehmigung. 
In unmittelbarer Nähe zum Objekt „Aloisiahütte“ ist die Gemeinde See Eigentümer der Gp. 
365 im Ausmaß von 93 m². Dieses Grundstück könnte als Umkehrplatz verwendet werden. 
 
Bgm.-Stellv. Hubert Zangerl:  Hr. Stefan Matt, Gries 338, 6553 See, mietet seit dem Jahr 2016 
von der Gemeinde See 2 Parkplätze aus dem Öffentlichen Gut. 
Hr. Matt Stefan hat nun den Antrag auf Kauf der Parkplätze gestellt. 
Der Beschluss für den Verkauf der Plätze wird noch nicht gefasst – die Gemeinderäte sollen 
bis zur nächsten Sitzung den Verkauf überdenken. 
 
Burger Roland: Vom Tourismusverband wurde der Wanderweg Lahngang – Schrofen herge-
richtet. Dabei wurden auch Ausholzungen vorgenommen, über die der Grundeigentümer nie 
informiert wurde. Juen Rudolf – Waldaufseher der Gemeinde See – machte darauf aufmerk-
sam, dass das Holz aufgrund der Käferproblematik aufgeräumt bzw. zusammengeschnitten 
werden muss. Ebenfalls wurde bereits ein Angebot für Entwässerungsrinnen in der Höhe von 
€ 6.500,00 eingeholt die aber von der Agrargemeinschaft Waldgemeinschaft Kappl-See zu 
bezahlen wären.  
Der Substanzverwalter wünscht, dass vom Tourismusverband solche Projekte künftig vorab 
mit dem Grundeigentümer oder der Gemeinde abgeklärt werden. 
 
Bgm.-Stellv. Hubert Zangerl:  Weidefläche im Bereich Klaus, 6555 See 
Hr. Arnold Stark beweidet schon seit Jahren im Frühjahr und Herbst eine Fläche der Gemein-
de See im Bereich Klaus und sorgt dadurch auch für ein sauberer Ortsbild. 
Hr. Ladner Emil beweidete bisher die Fläche auf der anderen Bachseite. 
Heuer im Frühjahr hat er sich aber ausgebreitet und hat auch auf die andere Seite gewech-
selt was natürlich zu Streitigkeiten führte. 
Bgm. Michael Zangerl:  Für die Gemeinde ist es wichtig, dass aufgeräumt ist. In private Strei-
tigkeiten möchte er sich aber nicht einmischen. 
Sollten die beiden aber keine Einigung erzielen steht der Grund nur mehr auf Pachtbasis zur 
Verfügung. 
 
Bgm. Michael Zangerl:  Wie in der letzten Sitzung bereits besprochen ist der Sargwagen be-
reits in die Jahre gekommen. Eine Sanierung ist nicht mehr rentabel. 
Dem Bürgermeister wird der Auftrag für die Anschaffung eines neuen Sargwagens erteilt. 
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Ende der Sitzung:   22 Uhr 25 
 

 
 
 
 

Für die Richtigkeit:              Michael Zangerl 
Roswitha Schmid                Bürgermeister 
 
 

 
 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
ANGESCHLAGEN AM:  29.08.2022 
 
ABGENOMMEN AM:   14.09.2022 


